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Digna Amil 

Letzte Trends 
Im dritten Quartal 2003 blieb der saisonbereinigte Produktionsindex für das 
Baugewerbe in der EU im Vergleich zum vorhergehenden Quartal relativ 
stabil (+0,1 %), eine Entwicklung, die ebenfalls in der Eurozone zu 
beobachten war (-0,2 %). 

Im Vergleich zum Vorjahresquartal stieg der Produktionsindex für das 
Baugewerbe in der EU um 1,2 % (vgl. Abbildung unten). Wie in den 
vorhergehenden Quartalen ging die Bautätigkeit im Tiefbau zurück (-3,3 %), 
während sie im Hochbau um 2,3 % zunahm, womit sich der im zweiten 
Quartal beobachtete jährliche Anstieg fortsetzte. 

Abbildung 1: Produktionsindex für Baugewerbe, Hoch- und Tiefbau, Wachstumsraten 
verglichen mit dem gleichen Vorjahresquartal (%) 

Tabelle 1: Produktionsindex für das Baugewerbe, Wachstumsraten (%) 
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Produktionsindizes für das Baugewerbe 
Nach einem Rückgang im ersten 
Quartal und einer Zunahme im 
zweiten Quartal erwies sich der 
Produktionsindex für das 
Baugewerbe in der EU im dritten 
Quartal 2003 als stabil. 

Im Vergleich zum vorhergehenden 
Quartal meldeten acht der zwölf 
Mitgliedstaaten, für die Daten 
vorliegen, im dritten Quartal 2003 
eine Zunahme, wobei drei der 
Mitgliedstaaten zu den großen 
Mitgliedstaaten gehören (das 
Vereinigte Königreich, Spanien und 
Frankreich). Bemerkenswert ist die 
Entwicklung im Vereinigten 
Königreich, weil sie in stärkerem 
Maße die Entwicklung der EU 
insgesamt verdeutlicht, wo im ersten 
Quartal eine hohe negative 
Veränderungsrate, im zweiten 
Quartal ein starkes Wachstum und 
im dritten Quartal eine geringere 
Wachstumsrate verzeichnet wurde. 
Die Entwicklung in Deutschland 
verlief recht ähnlich, allerdings war 
hier im dritten Quartal eine negative 

Veränderungsrate von -0,6 % zu 
beobachten. 

Dänemark, die Niederlande und 
Schweden mussten im Vergleich 
zum zweiten Quartal im dritten 
Quartal 2003 einen Rückgang in der 
Produktion hinnehmen, während 
Österreich, Finnland, Portugal und 
Belgien ein Wachstum von mehr als 
2 % verbuchen konnten. Betrachtet 
man einen längeren Zeitraum, ergibt 
sich für Spanien im fünften Quartal 
in Folge eine positive Zuwachsrate. 
Im Gegensatz dazu konnten 
lediglich Frankreich, Finnland und 
das Vereinigte Königreich für zwei 
aufeinander folgende Quartale 
positive Werte melden. 

Im Jahresvergleich bestätigen die 
Wachstumsraten die Stärke der 
Produktion im Baugewerbe in 
Spanien, wo das Wachstum einen 
Wert von 4,5 % erreichte. Damit lag 
Spanien jedoch im dritten Quartal 
2003 unter der jährlichen 
Wachstumsrate Österreichs 

(+10,6 %) und des Vereinigten 
Königreichs (+5,3 %). Auch 
Finnland und Luxemburg wiesen 
zwischen dem dritten Quartal 2002 
und dem dritten Quartal 2003 ein 
starkes Wachstum auf, während das 
Wachstum in Belgien und 
Frankreich moderater ausfiel. 

Die negativen Veränderungsraten, 
die in den Niederlanden in mehreren 
Quartalen in Folge mit einer 
Ausnahme zu beobachten waren, 
führten zwischen dem dritten 
Quartal 2002 und dem dritten 
Quartal 2003 zu einem Absinken der 
Produktion des Baugewerbes um 
4,5 %; damit mussten die 
Niederlande den größten Rückgang 
aller Mitgliedstaaten hinnehmen. 
Relativ hohe negative 
Veränderungsraten wurden im 
betrachteten Zeitraum ebenfalls für 
Schweden, Dänemark, Portugal und 
Deutschland gemeldet. 

 

Tabelle 2: Produktionsindex für das Baugewerbe, Wachstumsraten (%) 
 

 
1 Vertraulich, aber berücksichtigt bei der Berechnung der europäischen Aggregate. 

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 -1,0 0,2 0,2 -0,6 1,4 0,1 1,4 1,2 -0,2 -1,4 1,2 1,2
Eurozone -1,5 -0,1 0,5 -0,8 0,9 -0,2 0,5 0,3 -1,0 -2,2 0,5 0,4
BE -3,6 -4,1 3,3 1,1 -4,9 2,1 -1,2 -4,3 -5,0 -3,5 -4,2 1,5
DK 2,0 -1,6 -2,8 0,3 1,1 -2,0 1,9 1,4 -0,3 -2,1 -3,0 -3,4
DE -4,7 -1,4 -0,7 -3,2 1,8 -0,6 -2,3 -4,6 -7,1 -12,3 -3,2 -2,4
EL : : : : : : : : : : : :
ES -0,2 1,8 0,1 0,9 2,0 1,2 5,4 7,8 3,6 2,3 4,9 4,5
FR 0,0 -0,5 -0,3 -0,2 0,2 0,5 1,8 0,8 -0,9 -1,6 -0,6 0,8
IE : : : : : : : : : : : :
IT (1) : : : : : : : : : : : :
LU 0,0 -5,3 1,3 -1,2 -0,1 1,9 9,8 -4,1 -1,9 -5,8 -5,8 3,4
NL -2,1 -0,2 -2,6 -0,1 0,1 -1,3 -2,8 -3,9 -7,8 -5,2 -1,3 -4,5
AT 4,4 -1,5 1,9 7,6 -0,9 4,2 4,0 -0,1 -0,5 16,5 6,7 10,6
PT -0,4 -4,7 -1,0 -3,7 -1,0 2,9 -0,6 -2,6 -5,6 -9,4 -10,0 -3,2
FI 2,1 0,5 -0,2 -0,9 1,8 3,2 2,6 1,4 3,6 2,0 1,1 4,1
SE 1,8 1,8 -2,9 -1,5 0,8 -0,7 3,2 6,0 -1,3 -1,1 -1,7 -4,2
UK 0,7 0,7 1,3 -2,6 5,6 1,9 4,5 4,1 3,1 1,4 5,0 5,3

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
arbeitstäglich bereinigt
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Produktionsindizes für den Hochbau 
Gegenüber dem vorhergehenden Quartal war im dritten Quartal 2003 beim EU-Produktionsindex für den Hochbau 
eine positive Wachstumsrate von 0,3 % zu beobachten, die jedoch weit unter den 1,7 % lag, die im zweiten Quartal 
erreicht wurden. Die geringere Wachstumsrate ist auf die Entwicklung in den größten Mitgliedstaaten 
zurückzuführen, wo die vierteljährliche Veränderungsrate im dritten Quartal 2003 geringer als im zweiten Quartal 
oder sogar negativ war. 

Tabelle 3: Produktionsindex für den Hochbau, Wachstumsraten (%) 

Produktionsindizes für den Tiefbau 
Im Gegensatz zur verhaltenen, aber doch positiven Entwicklung im Hochbau war für den Tiefbau im dritten Quartal 
2003 im Vergleich zum vorangegangenen Quartal ein Rückgang zu beobachten, womit sich die Reihe negativer 
Veränderungsraten oder sehr geringer Wachstumsraten für die EU fortsetzte. Die Eurozone hingegen meldete im 
zweiten Quartal 2003 in Folge eine Zunahme: 0,6 % im dritten Quartal bzw. 0,9 % im zweiten Quartal. 

Tabelle 4: Produktionsindex für den Tiefbau, Wachstumsraten (%) 
 
1 Schätzungen von Eurostat, berücksichtigt bei der Berechnung der europäischen Aggregate. 

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 -1,1 0,2 1,0 -0,7 1,7 0,3 1,2 1,2 0,8 -0,8 2,2 2,3
Eurozone -1,5 0,0 1,0 -0,6 0,9 -0,3 0,5 0,4 -0,4 -1,3 1,4 1,0
BE -1,6 -3,0 1,1 1,0 -1,6 0,3 -2,6 -5,4 -7,8 -2,4 -2,3 0,9
DK 1,4 -1,7 0,4 -5,1 3,4 -0,1 0,8 -0,2 2,1 -5,5 -3,1 -1,6
DE -4,7 -1,6 -0,6 -3,0 2,3 -0,5 -3,0 -5,2 -7,3 -12,1 -2,7 -1,7
EL : : : : : : : : : : : :
ES -0,1 1,9 1,4 0,5 2,1 1,2 6,5 8,0 5,9 3,7 6,1 5,4
FR -0,2 -0,2 0,0 -0,7 0,7 0,3 2,7 1,9 0,1 -1,5 -0,1 0,5
IE : : : : : : : : : : : :
IT (1) : : : : : : : : : : : :
LU 1,0 -6,9 -1,8 -3,2 0,3 1,0 10,4 -1,9 -4,3 -12,2 -11,1 -2,2
NL -1,8 -0,3 -1,7 -0,7 0,5 -1,1 -2,6 -3,9 -7,4 -3,6 -0,6 -5,0
AT 4,6 -0,6 -0,7 9,7 -2,4 2,2 2,3 0,3 -3,9 15,9 5,3 8,8
PT -0,1 -4,3 -0,3 -3,6 -0,7 3,8 -1,7 -2,2 -4,5 -8,2 -8,7 -1,3
FI 2,8 -0,9 0,4 -0,3 2,3 2,3 3,4 0,8 3,5 2,7 1,5 4,6
SE -0,6 1,7 -2,6 -2,8 1,2 -2,4 3,7 5,1 1,2 -4,5 -2,9 -6,4
UK -0,9 1,1 2,9 -1,8 5,4 2,1 3,8 3,8 5,2 1,8 7,0 8,8

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
arbeitstäglich bereinigt

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 -0,8 0,1 -2,8 -0,5 0,2 -0,6 2,2 1,9 -3,8 -5,0 -2,7 -3,3
Eurozone -1,5 0,6 -1,6 -0,1 0,9 0,6 0,2 0,4 -3,0 -3,2 -0,3 -0,2
BE -8,5 0,1 0,8 33,7 -8,6 2,7 -13,5 -11,5 -15,0 25,7 20,2 28,4
DK -0,8 -0,6 -1,8 4,1 -1,3 -1,0 7,0 4,7 0,5 2,1 0,6 -0,5
DE -4,5 -1,0 -1,0 -3,2 0,7 -0,8 -1,1 -3,6 -6,6 -12,7 -3,9 -3,6
EL : : : : : : : : : : : :
ES 0,0 3,2 -3,8 1,4 2,7 1,7 4,0 9,1 -2,6 0,7 3,4 1,9
FR 0,3 -1,3 -0,9 0,4 0,3 1,2 0,1 -1,5 -3,2 -1,8 -1,8 1,4
IE : : : : : : : : : : : :
IT (1) : : : : : : : : : : : :
LU -1,9 -8,0 9,7 0,5 -1,2 1,0 9,1 -6,7 0,7 -0,2 0,2 9,9
NL -5,7 -1,4 -2,9 -1,0 1,2 0,1 -1,3 -2,2 -7,0 -12,5 -4,7 -3,0
AT 1,9 -0,8 9,5 4,4 -2,3 5,1 8,6 -0,9 11,1 18,8 11,0 15,6
PT -1,1 -5,4 -2,3 -4,0 -1,6 0,7 2,1 -3,4 -7,9 -12,4 -12,8 -7,2
FI 0,3 4,1 -1,0 -3,7 0,7 5,8 -0,9 3,6 4,3 -1,8 -0,6 3,1
SE 0,2 1,1 2,4 -0,9 -0,7 6,7 -0,8 -6,4 -2,4 2,8 1,9 7,5
UK 0,3 0,5 -11,4 -1,4 -0,9 -3,7 10,5 9,1 -7,5 -12,1 -12,7 -16,4

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
arbeitstäglich bereinigt
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Auftragseingänge 
Die Auftragseingänge im Baugewerbe sanken in der EU im dritten Quartal 2003 um 1,8 %, ein Rückgang im dritten 
Quartal in Folge. Zwischen dem dritten Quartal 2002 und dem dritten Quartal 2003 sank der Index der 
Auftragseingänge um 4,5 %. In der Eurozone hingegen war im dritten Quartal gegenüber dem vorhergehenden 
Quartal eine Zunahme von 0,8 % zu beobachten, wodurch sich die rückläufige Entwicklung in den beiden 
vorangegangenen Quartalen leicht ins Positive veränderte. 

Tabelle 5: Auftragseingangsindex für das Baugewerbe, Wachstumsraten (%) 

Beschäftigung 
Trotz der relativ stabilen Produktion im dritten Quartal im Baugewerbe sank der Beschäftigungsindex in der EU in 
diesem Sektor um 0,4 %. In der Eurozone ging die Beschäftigung stärker zurück (-0,7 %), wodurch die positive 
Entwicklung in den ersten beiden Quartalen 2003 wieder zunichte gemacht wurde. In Deutschland sank der 
Beschäftigungsindex für das Baugewerbe im dritten Quartal 2003 um 1,4 %, womit sich der rückläufige Trend in 
der Beschäftigung seit dem ersten Quartal 2002 fortsetzte. 

Tabelle 6: Beschäftigungsindex für das Baugewerbe, Wachstumsraten (%) 
 
1 Daten aufgrund mangelnder Qualität nicht veröffentlicht. 2 Angaben ab 2002; Index kann nicht berechnet werden. 

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 0,7 1,8 1,2 -1,4 -2,5 -1,8 5,0 5,8 10,0 2,3 -0,9 -4,5
Eurozone 2,0 -1,4 2,6 -1,5 -2,5 0,8 7,5 3,9 7,9 2,7 -3,1 -1,5
BE 5,4 -3,6 6,9 -2,2 -9,2 -0,1 -9,2 -7,3 5,8 6,4 -8,8 -5,5
DK : : : : : : : : : : : :
DE -4,6 -2,9 -1,6 -6,1 -1,5 1,0 -9,8 -5,8 -6,1 -15,1 -12,1 -7,3
EL : : : : : : : : : : : :
ES 19,7 -2,6 -2,9 12,8 -4,5 -0,9 33,8 14,6 17,8 28,6 2,0 3,2
FR 1,3 0,8 0,7 0,1 0,4 0,2 14,6 9,3 6,0 3,0 2,5 2,2
IE : : : : : : : : : : : :
IT : : : : : : : : : : : :
LU 22,6 -2,3 3,5 -12,0 -8,8 -0,6 24,3 -12,5 36,4 13,1 -20,2 -20,3
NL 1,3 0,2 0,8 0,6 : : 11,8 4,7 19,7 -10,9 : :
AT 0,6 -1,0 4,1 4,0 -2,3 8,9 0,8 -1,6 8,3 7,8 4,7 15,3
PT : : : : : : : : : : : :
FI 15,4 10,0 27,5 -3,3 -36,0 -11,3 -1,3 14,4 66,2 63,7 -9,7 -27,7
SE 5,3 1,8 4,1 -1,5 -0,6 6,2 -13,7 3,9 1,3 27,7 14,0 11,7
UK -16,7 23,9 -7,1 2,2 -9,0 -4,5 -0,1 12,1 18,5 -0,8 4,7 -14,6

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
Bruttodaten

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 -1,1 -0,1 -0,3 0,5 0,2 -0,4 -0,8 -1,6 -1,6 -1,2 0,4 0,2
Eurozone -1,1 -0,2 -0,3 0,6 0,1 -0,7 -0,4 -1,0 -1,4 -1,0 0,2 -0,3
BE -0,4 -0,5 -0,8 -0,7 -0,7 -0,9 -0,3 -1,0 -2,2 -2,6 -2,5 -3,2
DK -1,0 -1,0 -0,8 -0,5 -0,9 -0,9 -1,5 -2,8 -2,6 -3,2 -3,1 -3,0
DE -3,0 -1,6 -2,8 -1,2 -2,1 -1,4 -7,2 -7,8 -7,9 -8,9 -7,6 -6,6
EL : : : : : : : : : : : :
ES -0,2 -0,9 0,8 2,5 1,5 -0,6 4,2 1,9 1,0 2,2 4,1 4,3
FR 0,1 0,4 0,1 0,3 0,4 0,3 1,1 1,3 0,4 0,7 1,2 1,0
IE -0,7 -0,3 0,5 0,2 0,1 0,2 -3,4 -2,7 -1,0 0,3 0,5 0,7
IT 0,0 1,9 1,2 0,6 1,4 -0,4 1,4 2,2 2,8 4,3 6,5 2,6
LU 0,4 0,3 0,2 0,3 0,1 0,4 2,6 2,2 1,7 1,2 0,6 0,9
NL (1) : : : : : : : : : : : :
AT -0,8 -0,2 0,3 0,8 1,1 1,0 -3,7 -3,5 -2,9 0,0 3,1 3,5
PT -0,9 -1,3 -2,3 -2,6 -1,7 -1,9 1,0 -1,1 -4,0 -6,9 -7,7 -8,2
FI 0,9 -0,5 2,5 0,2 0,7 -1,6 4,5 -1,9 3,3 3,0 4,2 1,1
SE (2) : : : : : : 0,1 -1,3 1,2 -0,3 2,7 2,3
UK -3,2 -0,9 1,0 0,3 1,4 1,6 -3,8 -5,4 -3,7 -2,8 1,6 4,5

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
Bruttodaten
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Geleistete Arbeitsstunden 
Trotz des sinkenden Beschäftigungsindex stieg der Index für die Zahl der geleisteten Arbeitsstunden im dritten 
Quartal 2003 um 0,6 % in der EU und um 0,4 % in der Eurozone. Nach einem Rückgang im zweiten Quartal stellte 
das in beiden Fällen eine erneute Zunahme dar. Der höchste Anstieg (+4,2 %) wurde in Spanien beobachtet. 

Tabelle 7: Index der geleisteten Arbeitsstunden für das Baugewerbe, Wachstumsraten (%) 

Löhne und Gehälter 
Beim Index für Löhne und Gehälter setzte sich der starke Zuwachs im Laufe eines Jahres im dritten Quartal 2003 
in der EU fort, wobei eine Zunahme von 0,4 % gegenüber dem zweiten Quartal festzustellen war. Wie in den 
vorherigen sechs Quartalen war in Belgien beim Index für Löhne und Gehälter weiterhin ein hohes vierteljährliches 
Wachstum zu beobachten, das zwischen dem dritten Quartal 2002 und dem dritten Quartal 2003 zu einem Anstieg 
von 19,4 % führte. 

Tabelle 8: Index der Löhne und Gehälter für das Baugewerbe, Wachstumsraten (%) 
 
1 Daten aufgrund mangelnder Qualität nicht veröffentlicht. 2 Vertraulich, aber berücksichtigt bei der Berechnung der EU-15 Aggregate. 

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 -0,4 -1,3 -0,2 1,2 -0,2 0,6 -1,5 -3,5 -3,8 -0,1 -0,5 1,4
Eurozone -0,7 -1,2 -0,6 1,5 -0,4 0,4 -2,2 -3,8 -4,8 -0,2 -0,6 0,9
BE -2,4 -1,2 -0,3 1,2 -3,5 1,0 -1,2 -1,2 -5,4 -3,4 -3,6 -0,7
DK 3,2 -4,7 -0,3 1,2 -1,1 -3,7 1,2 -2,6 -1,1 -0,8 -5,0 -4,0
DE -4,7 -2,2 -5,2 -0,7 1,0 -1,5 -7,8 -8,3 -11,2 -13,9 -6,8 -4,4
EL : : : : : : : : : : : :
ES 1,2 -1,2 2,1 3,4 2,0 4,2 -0,1 -4,6 -4,6 12,8 6,7 8,0
FR 0,0 0,1 0,1 0,1 0,4 0,3 0,8 0,7 0,4 0,1 0,7 1,0
IE -1,2 1,8 -1,6 0,3 : : -1,6 0,9 -0,9 -0,7 : :
IT : : : : : : : : : : : :
LU 0,8 -4,8 0,6 -0,3 -0,2 2,5 9,5 -1,8 -2,9 -4,1 -6,0 4,4
NL (1) : : : : : : : : : : : :
AT -0,7 -0,4 0,9 1,0 1,7 1,9 -3,5 -3,3 -1,5 0,0 3,8 6,7
PT -0,9 -2,4 -1,0 -2,3 -2,0 -0,6 -0,4 -0,5 -4,5 -8,0 -9,0 -2,9
FI -0,9 -2,7 2,1 1,1 1,6 1,3 1,8 -2,7 -1,1 -0,1 2,5 6,0
SE (2) : : : : : : : : : : : :
UK 1,5 -3,0 1,5 -0,1 : : 1,0 -3,3 -0,3 0,0 : :

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
Bruttodaten

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 0,2 0,1 0,1 0,2 0,3 0,4 1,4 1,2 0,5 0,0 0,6 1,7
Eurozone -0,3 -0,1 -0,1 0,1 0,3 0,3 0,0 0,2 -1,0 -0,9 0,3 1,3
BE 3,6 2,0 6,0 4,6 4,0 4,6 3,4 -0,1 15,3 18,0 18,0 19,4
DK -1,8 -0,7 -0,3 -0,7 0,8 0,1 3,5 -3,2 -2,6 -1,8 -3,9 1,1
DE -3,1 -1,2 -2,2 -2,7 0,3 -2,1 -6,3 -5,1 -7,0 -10,0 -5,1 -5,9
EL : : : : : : : : : : : :
ES -0,6 0,9 -0,2 1,4 1,3 1,1 5,0 3,9 -1,8 2,1 4,3 5,1
FR 0,7 1,0 0,9 -0,1 0,9 1,1 5,0 5,1 4,3 2,6 2,7 2,8
IE 2,1 2,3 -1,6 1,9 : : 11,8 11,6 5,4 5,4 : :
IT -0,8 1,0 0,4 -0,4 : : -6,1 -0,9 -0,2 0,6 : :
LU 3,1 -0,9 4,1 -2,3 0,3 2,9 8,3 4,5 13,3 3,6 0,6 5,1
NL (1) : : : : : : : : : : : :
AT 0,3 0,2 1,2 1,6 1,6 1,6 -0,2 -0,3 0,4 4,0 5,0 5,8
PT 0,5 -0,8 -1,3 -0,9 -0,9 -0,8 5,3 2,4 -0,4 -2,4 -3,9 -4,2
FI 1,6 -1,5 -0,3 2,1 0,9 1,9 2,1 1,2 0,6 1,8 1,0 4,7
SE (2) : : : : : : : : : : : :
UK 2,6 0,5 1,3 -2,0 2,0 : 6,8 5,3 7,0 2,2 1,7 :

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
Bruttodaten
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Baukosten 
Die Baukosten in der EU stiegen im dritten Quartal 2003 gegenüber dem vorangegangenen Quartal um 0,4 %. Im 
Vergleich zum Vorjahr nahm der Kostenindex um 2,1 % zu, in der Eurozone waren beide Wachstumsraten 
geringfügig niedriger. In allen Ländern lagen die vierteljährlichen Wachstumsraten unter 1 %, wobei die 
Niederlande und Schweden mit 0,7 % die höchsten Raten aufwiesen.  

Tabelle 9: Baukostenindex für Wohngebäude, Wachstumsraten (%) 

Baugenehmigungen 
Die Zahl der Baugenehmigungen in der EU und in der Eurozone fiel im dritten Quartal 2003 um 4,2 % bzw. 3,6 %, 
wodurch sich der Rückgang, der im zweiten Quartal eingesetzt hatte, beschleunigte. Für die EU war dies der 
stärkste Rückgang seit dem ersten Quartal 1999 und für die Eurozone seit dem ersten Quartal 2001. 

Tabelle 10: Baugenehmigungen - Anzahl der Wohnungen in Wohngebäuden, Wachstumsraten (%) 
 
1 Verkaufspreise für neue Wohngebäude werden als Näherungswert für die Baukosten verwendet. 2 Faktorpreise für neue Wohngebäude.  
3 Faktorpreise für Einfamilienhäuser. 4 Vertraulich, aber berücksichtigt bei der Berechnung der europäischen Aggregate. 5 Baubeginn für 
Häuser. 

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 0,5 0,8 0,4 0,8 0,6 0,4 2,8 2,9 2,9 2,4 2,5 2,1
Eurozone 0,5 0,6 0,1 0,9 0,4 0,3 2,1 2,3 2,4 2,2 2,0 1,7
BE 0,7 0,5 : : : : 3,5 3,1 : : : :
DK 0,5 0,3 0,7 0,7 1,2 0,0 2,0 2,0 2,4 2,1 2,9 2,6
DE (1) 0,1 0,1 -0,1 0,1 0,0 0,0 -0,1 0,1 0,2 0,2 0,1 0,0
EL 0,6 0,8 0,4 0,9 0,9 0,2 2,1 2,4 2,2 2,7 3,1 2,5
ES (2) 0,4 0,6 0,4 1,0 0,2 0,5 1,2 1,6 2,5 2,4 2,3 2,2
FR 1,0 1,0 0,3 1,4 0,7 0,3 2,9 3,4 3,5 3,8 3,5 2,8
IE (3) -0,1 2,5 0,1 0,2 1,7 -0,1 7,6 5,8 2,8 2,7 4,6 1,9
IT 0,3 0,6 0,2 2,1 0,3 0,2 4,0 3,9 3,9 3,2 3,2 2,8
LU (1) 1,1 0,8 0,3 0,5 0,6 : 2,5 2,5 2,8 2,8 2,2 :
NL 0,5 1,1 -0,1 0,7 0,2 0,7 2,9 3,2 3,0 2,2 1,9 1,5
AT 1,1 0,2 0,1 0,9 1,1 0,6 1,5 1,5 1,8 2,2 2,2 2,7
PT 0,9 0,4 0,2 : : : 3,5 3,0 3,0 : : :
FI 0,9 0,3 0,0 0,9 0,7 0,3 0,4 0,6 1,4 2,1 1,9 1,9
SE 1,4 0,9 0,2 1,5 0,6 0,7 3,8 3,2 3,4 4,0 3,2 3,0
UK (1) 0,4 1,5 1,2 0,0 1,3 : 5,6 5,3 4,8 3,1 4,1 :

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
Bruttodaten

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
Bruttodaten

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 -3,0 5,0 0,1 3,2 -0,1 -4,2 0,7 1,4 3,3 8,7 6,2 -1,7
Eurozone -2,0 4,3 1,8 3,6 -1,7 -3,6 -0,2 -0,1 4,1 11,5 6,2 -1,2
BE 2,9 5,3 -2,9 1,9 4,4 -0,3 0,5 12,7 1,5 7,0 8,9 3,0
DK -5,9 0,5 -21,3 -7,7 0,1 -6,3 43,3 22,3 9,6 -31,4 -26,9 -31,9
DE 7,5 -1,3 6,8 17,4 -20,0 -3,9 -11,1 -10,3 6,3 39,1 -1,9 -5,2
EL : : : : : : : : : : : :
ES 0,5 11,0 7,6 3,9 4,4 -8,6 3,8 -1,2 13,4 21,0 29,7 10,0
FR 1,7 2,4 -2,0 3,2 0,0 9,9 -1,3 -0,9 0,6 7,0 3,4 9,7
IE 12,6 -12,2 -11,3 -3,1 33,2 : -2,3 1,4 -15,6 -17,0 1,0 :
IT  (4) : : : : : : : : : : : :
LU 49,4 -29,0 27,8 -2,5 -11,6 11,3 50,8 -28,0 17,5 40,2 -20,3 30,8
NL 4,6 1,6 32,5 -11,6 -1,3 -14,4 10,1 -12,9 53,1 38,7 11,2 1,9
AT -6,8 7,5 -19,5 -12,9 15,4 -8,6 23,1 40,8 -12,3 -36,6 -9,2 -25,7
PT 6,8 4,4 -22,5 7,4 -2,0 -0,8 -13,4 -8,4 -20,3 -7,2 -14,9 -19,1
FI -1,4 4,3 2,4 -2,0 12,2 -2,1 4,4 1,4 9,1 -1,5 17,5 11,0
SE -1,0 -2,2 0,3 7,1 -1,1 3,0 1,0 6,0 4,5 34,4 9,1 -6,6
UK (5) -5,8 7,3 -1,5 6,5 : : -2,1 3,6 -1,2 3,8 : :

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
Bruttodaten
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Baugenehmigungen in Quadratmetern 
Der Index für die Fläche, für die Baugenehmigungen für Wohngebäude erteilt werden, ging im dritten Quartal 2003 
für die EU um 0,3 % und für die Eurozone um 2,0 % zurück. Damit setzte sich der Abwärtstrend, der im zweiten 
Quartal eingesetzt hatte, fort, wobei jedoch die negativen Veränderungsraten für beide Aggregate geringer 
ausfielen. Diese beiden negativen vierteljährlichen Veränderungsraten führten zu einem Rückgang des Indexes im 
betrachteten Zwölfmonatszeitraum, wodurch sich zum ersten Mal ein negatives Wachstum ergab, das über vier 
Quartale anhielt. 

Tabelle 11: Gesamtfläche, für die Baugenehmigungen für Wohngebäude erteilt wurden, Wachstumsraten (%) 

 
1 Vertraulich, aber berücksichtigt bei der Berechnung der europäischen Aggregate. 

Definitionen 
Produktionsindex: weist das Volumen der Bauleistung durch den Trend der Wertschöpfung zu Faktorkosten bei 
konstanten Preisen aus. 
Hochbau und Tiefbau: die beiden Hauptabschnitte der Klassifikation der Bauwerke (CC). 
Auftragseingänge: Indikator der künftigen Produktion. Ein Auftrag ist der Wert eines Vertrages über die 
Bereitstellung von Waren und Dienstleistungen, der zwischen einem Unternehmer und Dritten geschlossen wird. 
Der Auftrag wird angenommen, sofern genügend Hinweise auf eine verbindliche Einigung vorliegen. 
Beschäftigung: Zahl der Beschäftigten entspricht allen inner- oder außerhalb der Beobachtungseinheit tätigen 
Personen (einschl. mitarbeitender Inhaber, Handelsvertreter usw.). Erfasst sind auch Personen, welche für eine 
bestimmte, kurze Periode abwesend sind, sowie Streikende, Teilzeitkräfte, Auszubildende und Saisonarbeiter. 
Geleistete Arbeitsstunden: Summe der geleisteten Arbeitsstunden ohne bezahlte, jedoch nicht geleistete 
Stunden, z. B. Essenspausen, Urlaubs- und Krankheitszeiten. 
Löhne und Gehälter: alle Geld- und Sachleistungen, die Arbeitnehmer als Entgelt für die im Abrechnungszeitraum 
geleistete Arbeit erhalten. Eingeschlossen sind die vom Arbeitnehmer gezahlten Steuern und Sozialbeiträge. 
Baukosten: zur Messung der Kostenentwicklung der eingesetzten Faktoren in der Bautätigkeit sowie Kosten des 
Auftragnehmers. Diese Faktoren umfassen u. a. Material, Löhne und Gehälter und Baumaschinenmiete; 
Verkaufspreise: zeigen die Preisentwicklung, gezahlt vom Kunden an den Auftragnehmer. 
Baugenehmigungen: Indikator der künftigen Bautätigkeit. Eine Baugenehmigung ist eine behördliche Erlaubnis 
zur Errichtung eines Bauwerks. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Handbuch über die Methodik der Konjunkturstatistik unter folgender 
Web-Adresse (Hinweis: PDF-Datei): 
http://forum.europa.eu.int/irc/dsis/bmethods/info/data/new/embs/MM_Eurostat%202002-0507%20vo.2.pdf 
e-mail: digna.amil@cec.eu.int 

Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03 Q2-02 Q3-02 Q4-02 Q1-03 Q2-03 Q3-03
EU-15 3,2 0,0 1,6 1,5 -1,5 -0,3 1,7 -1,1 4,9 13,9 1,8 -3,2
Eurozone 4,9 1,2 2,3 3,2 -3,6 -2,0 0,3 -2,3 5,3 15,5 3,1 -1,9
BE -0,2 3,0 -4,5 8,4 -0,1 -0,7 -11,8 2,7 -4,9 5,4 6,7 4,1
DK -5,1 3,1 -21,3 -11,4 3,8 -7,7 42,8 22,4 -8,6 -29,3 -28,6 -32,1
DE 8,6 -0,9 11,9 15,8 -21,9 -3,9 -8,7 -10,1 16,8 46,8 -1,0 -4,8
EL : : : : : : : : : : : :
ES -1,8 13,3 7,2 0,7 5,3 -2,6 3,1 -1,9 13,7 20,1 28,9 10,8
FR 3,4 -1,3 0,5 1,7 1,5 6,2 1,0 -1,5 2,2 5,3 1,4 8,8
IE 15,5 -16,2 -2,1 -4,1 28,2 : -10,0 -7,4 -18,1 -14,3 0,1 :
IT (1) : : : : : : : : : : : :
LU 52,1 -32,2 37,4 -1,3 -20,3 24,6 51,7 -33,6 26,8 48,4 -26,4 51,6
NL 5,5 1,9 32,8 -4,5 -6,3 -17,3 8,3 -13,9 42,8 45,9 11,4 -0,3
AT : : : : : : : : : : : :
PT 0,0 1,4 -13,0 -2,1 -1,5 -4,1 -12,8 0,7 -16,0 -10,4 -15,1 -23,7
FI 2,9 2,7 1,2 -0,4 8,8 5,8 6,6 5,2 9,7 7,6 13,2 14,8
SE -1,9 -1,4 2,5 10,0 -4,6 4,4 -4,0 9,0 4,0 26,4 15,2 -1,7
UK : : : : : : : : : : : :

Wachstumsraten gegenüber dem Vorquartal, 
saisonbereinigt

Wachstumsraten gegenüber dem Vorjahr, 
Bruttodaten
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